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Halle a Freitag den 3 Dezember

hie neue Fernsprech

gebührenordnung
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbetiter

Berlin 3 Dezember 1909
t Der Geſetzentwurf einer neuen Fernſprech

gebührenor dnung iſt jetzt dem Reichstage zugegangen
die Vorlage entſpricht den Vorſchlägen die bereits in der vori
zen Tagung von der Regierung gemacht worden ſind im Reichs
n aber Erledigung nicht gefunden haben Es ſollen in Zukunft
r jeden Anſchluß an ein Fernſprechnetz eine Grund
jebühr und eine Geſprächsgebühr erhoben werden

die Grundgebühr ſoll in Netzen von nicht über 1000 Anſchlüſſen
Mark betragen bei mehr als 1000 bis 5000 Anſchlüſſen

65 Mark bei 5000 bis 20 000 Anſchlüſſen 80 Mark bei
000 bis 70 000 Anſchlüſſen 90 Mark bei mehr als 70 000 An

ſhlüſſen für jede angefangenen weiteren 5000 Anſchlüſſe je
10 Mark mehr jährlich für jeden Anſchluß der von der Ver
mittlungsſtelle nicht weiter als 5 Kilometer entfernt liegt Die
Geſprächsgebühr ſoll 4 Pfg für jede Vermittlung betragen Es
ſt ohne weiteres erſichtlich daß die Benutzer des Fernſprechers
in Orten mit zahlreichen Anſchlüſſen und mit ſtarkem Geſchäfts
verkehr erheblich höhere Gebühren zu zahlen haben als
ſolche in kleineren Orten und auf dem Lande Wir ſind durch
gqus damit einverſtanden daß die Fernſprecheinrichtungen auf
dem Lande erleichtert und ausgebaut werden Aber das kann
unſeres Exachtens nicht dadurch geſchehen daß die Koſten den
Gewerbetreibenden in den größeren Städten und Jn
duſtriebezirken auferlegt werden

Die geplante Maßnahme vie kaum anders als eine ver
kehrsfeindliche aufzufaſſen iſt iſt unſeres Erachtens von
recht zweifelhaftem finanziellen Werte Die Wirkung der
Eiſenbahntarifreform und der Beſeitigung des Pfg Orts
portos hat ſchlagend bewieſen daß die Rentabilität der Ver
kehrsanſtalten in ihrer ausgiebigen Benutzung beſteht
was aber ſtets nur bei denkbar niedrigſtem Tarife
der Fall ſein wird Die Reichspoſtverwaltung rechnet nun in
Zukunft mit einer Einſchränkung der Geſpräche um 25 Prozent
Ndurch entſteht an ſich ſchon eine erhebliche Verminderung der
Einnahmen rechnet man hierzu daß die kleinen Orte nach dem
neuen Tarife weniger aufbringen ſollen als jetzt ſo erſcheint
der finanzielle Erfolg mindeſtens ſehr zweifelhaft Gerade dieſer
Umſtand Verteuerung und Unannehmlichkeiten für das
Publikum auf der einen Seite fraglicher Gewinn für das Reich
auf der andern nährt die Unzufriedenheit weiter
Kreiſe über die geplanten Maßnahmen außerordentlich und
ſollte gewiß nicht unbeachtet bleiben

Nun wird geſagt daß eine Aenderung des jetzigen Syſtems
erſtrebt werden müſſe weil infolge der ſtarken Jnanſpruchnahme

die Anſchlüfſe häufig beſetzt vorgefunden würden
Wenngleich wir gerne zugeben wollen daß derartige Klagen
orgebracht ſind und ſicherlich teilweiſe auch mit gutem Recht ſo

iſt doch unſeres Wiſſens aus dem Kreiſe der Fernſprechteil
rer von keiner Seite deswegen eine Beſeitigung der

An ſchalgebühren gefordert worden Wir ſind ſogar der
Anſtcht daß durch eine aufmerkſame und raſchere Be
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Fertilleton
Beethovens Frauenkreis

Von Eduard Mörike Halle
ler Frauen ſind eben die Muſik des Lebens ſie nehmen
Mit Aener und unbedingter in ſich auf um es durch ihr
Iigefühl zu verſchönern ſchrieb einſtmals RichardWagner

habe Worte könnten als Leitmotiv vor die neueſte
Tod hin der unermüdlich geweſene leider nun durch den
deutſchen 9egperaffte Beethovenforſcher Dr Kaliſcher dem
ereſ an Volke beſchert hat geſetzt werden Es iſt eine in
Leben de wchologiſch bedeutende Tatſache daß in dem
ſets et u auserwählten Geiſtesmenſchen die Frau das Weib

Genies e hochbedeutſame tief in den Entwicklungsgang des
von Stenſchneidende Rolle geſpielt hat Goethe und Frau
tein Nig Franz Liſzt und Fürſtin von SaynWittgen
und Giull d Wagner und Mathilde Weſendonk Beethoven
lelen aufſte en uicciardi ſo laſſen ſich noch weitere Paral

Vünd erden nun dem Leſer die Fäden ſolcher geiſtigen
ſo ſeine ſt mit feinfühlender Hand entwirrt und dargelegt
des Men ets ein unendlich feines reichdifferenziertes Bild
Es tonn den im Künſtler vor den Augen der Welt auf
Schlage Weiheſtunden über einen man ſpürt das
zum fühle tiefgründenden Herzens das Genie wird
eine nden Menſchen man lieſt in ſeiner Seele wie in

underbuche ſeine Werke erſtehen neu in einemAnder

r Luſt als Niederſchläge des inneren Menſchen
Nit eig pfindungen löſt das neue Buch Kaliſchers aus
whligtete n wunderbaren Feinſinn und mit großer Fein
Koßen J geleitet er den Leſer in den Frauenkreis der den

onheros umgab

Erſter Teil Vond Aer thavens Frauenkreis
Verlag Schuſter u Loeffler BerlinKaliſcher

behauptet von ſeiner Gemahlin
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dienung das Uebel weit wirkſamer beſeitigt werden wird
als durch jedes andere Mittel Als ſeinerzeit das Glühlampen
ſyſtem eingeführt wurde glaubte man allgemein daß nun eine
raſchere Ausſchaltung der Verbindungen eintreten würde Zu
unſerem Bedauern haben wir davon eine Beſſerung der Ver

hältniſſe aber bis heute noch nicht erkennen können Nach wie
vor hat ſich das Publikum mit dem Uebelſtande abzufinden
daß man nach Erledigung und Abläuten des Geſprächs oft noch
mehrere Minuten warten muß bis die frühere Verbindung
aufgehoben und eine neue möglich iſt Wenn die Leitung immer
ſofort nach Anhängung des Hörers für ein weiteres Geſpräch
frei ſein wird und die Fortſchritte der Technik mit einer auf
merkſamen und ſachgemäßen Bedienung Hand in Hand gehen ſo
wird es nur noch eine Frage der Zeit ſein daß ſolche Klagen
verſtummen werden

Nichts einzuwenden haben wir gegen die von der Poſt
verwaltung geplante Maßregel daß bei mehr als 10 000 Ge
ſprächen im Jahre ein neuer Apparat angeſchafft werden
muß indem wir glauben daß auch dies ein wirkſames Mittel
iſt zur Beſſerung der jetzigen Verhältniſſe Aber gegen die be
abſichtigte Einführung einer Gebühr für jedes ein
zelne Geſpräch müſſen wir nach wie vor lebhafte Be
denken geltend machen Wir halten es für ganz inoppor
tun bei jeder Benutzung des Telephons ſich die Frage vorzu
legen ob das Geſpräch nicht ohne Schaden für die Sache unter
bleiben könnte und der Gebrauch über das Maß des wirt
ſchaftlich Notwendigen und Nützlichen weit hinausgehe Sind
doch derartige Fragen bislang bei keinem einzigen aller Ver
kehrsmittel aufgeworfen Mit demſelben Recht könnte z B
das billige Brief und Poſtkartenporto namentlich für Anſichts
karten bekämpft werden Auch die Eiſenbahnverwaltung fragt
bei Ausgabe der Monatskarten doch nicht nach dem Grunde der
Benutzung Jm übrigen möchten wir doch auch betonen daß der
Kaufmann und Gewerbetreibende die weitaus ſtärkſten Benutzer
des Telephons die Verwendung desſelben ohne Schaden für
die Soche nicht einſchränken können und daß ihnen anderſeits
die Zeit zu koſtbar iſt um ſie zu unnötigen über das Maß des
wirtſchaftlich Notwendigen und Nützlichen weit hinausgehen
den Geſprächen zu verwenden Mit Recht hat eine Kommiſſion
des Hanſabundes die ſich mit der neuen Fernſprech
gebührenordnung beſchäftigt hat ausgeſprochen daß die jetzt vor
geſchlagene Verteuerung eines unentbehrlichen und techniſch noch
erheblich verbeſſerungsfähigen Verkehrsmittels nicht nur weite
Kreiſe der Bevölkerung ſondern auch die Reichspoſtver
waltung ſchädigen wird

Deutſches Reich

Jehrenthals Berliner Beſuch
Meldung unſeres Mitarbeiters

Aus gut unterrichteter Stelle verlautet in Wien daß
der Miniſter des Aeußern Graf Aehrenthal in der erſten
Januarwoche den Beſuch des deutſchen Reichskanzlers er
widern wird Ob Graf Aehrenthal wie man an anderer Seite

begleitet ſein wird iſt noch
V S

Wenn wir die Briefe Beethovens leſen die er an ſeine
Frauen richtete wenn wir durch Kaliſcher geführt in die
Seelen jener Frauengeſtalten uns vertiefen empfinden wir
wie der Satz den Beethoven in einem Briefe an ſeinen
Schüler und Freund den Erzherzog Rudolf ſchreibt bei ihm
zur Wirklichkeit geworden war Höheres gibt es nichts
als der Gottheit ſich mehr als andere Menſchen nähern und
von hier aus die Strahlen der Gottheit unter das Menſchen
geſchlecht verbreiten Unter dieſem Geſichtspunkte muß man
den Verkehr Beethovens mit den Frauen betrachten Auf
der anderen Seite löſt die Liebe zum Weibe bei Beethoven
alle Empfindungen die ein menſchliches Herz bewegen
können vom ſchüchternſten Sehnen bis zur verzweiflungs
vollſten Leidenſchaft wie der Verfaſſer des Buches ſchreibt
aus Den größten Raum nimmt natürlich das Verhältnis
Beethovens zur Gräfin Giulietta Gallenberg Guicciardi ein
das bekanntlich die gewaltigſte Erſchütterung in Beethoven
zur Folge hatte Hier ſind Briefſtellen zitiert die mit zu
dem Ergreifendſten gehören was man von Beethoven er
fahren hat Gedanken hohen ethiſchen Gehaltes über
jauchzende Freude löſen ſich mit ſchmerzlicher Reſignation ab
Welche Lebensſehnſucht liegt in den Worten Meine
Jugend ja ich fühle es ſie fängt erſt jetzt an war ich nicht
immer ein reicher Menſch Meine körperliche Kraft nimmt
ſeit einiger Zeit mehr als jemals zu und ſo meine Geiſtes
kräfte O es iſt ſo ſchön das Leben tauſendmal leben

Für ein ſtilles Leben nein ich fühl s ich bin nicht mehr
dafür gemacht

Kaliſcher entrollt mit einer bewundernswerten logiſchen
Klarheit und Gründlichkeit das Verhältnis dieſer beiden
Menſchen und verteidigt und beweiſt mit größter Schlag
kraft daß die unſterbliche Geliebte Beethovens allein
Gräfin Guicciardi geweſen ſein kann Zur Beweisführung
führt er nochmals wie in ſeiner früheren Studie über dieſes
Thema die bekannten Liebesbriefe an die in der Tat nur
an dieſe Frau gerichtet ſein können Wie tief blickt man in
die Empfindungswelt Beethovens wenn man Briefſſtellen
lieſt wie Wie Du mich liebſt ſtärker liebe ich Dich doch
Iſt es nicht ein wahres Himmelsgehäude unſere Liebe
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fraglich da von einer diesbezüglichen Entſcheidung an mahß
gebender Stelle noch nichts bekannt iſt

Sollen die Provinzialſchulkollegien aufgelöſt
werden

z Jn Nr 8 des Preußiſchen Verwaltungsblattes wird
zur Reorganiſation der Provinzialſchulkollegien der Vorſchlag
gemacht ſie aufzu löſen und ihre Geſchäfte den Regie
rungen zu übertragen Gegen dieſen Vorſchlag wendet ſich
Provinzialſchulrat Klatt Berlin in Nr 45 des Korreſpon
denzblattes für den höheren Lehrerſtand Wenn in dem
Preußiſchen Verwaltungsblatt auf die hiſtoriſche Verbindung

der Regierungspräſidenten mit dem Provinzialſchulkollegium
hingewieſen wird ſo iſt dabei außer acht gelaſſen daß eine
ſolche Verbindung nicht von vorne herein vorgeſehen war und
bereits in einer Reihe von Provinzen der Regierungspräſident

vermutlich auf ſeinen Wunſch von der Führung der Ge
ſchäfte des Provinzialſchulkollegiums entbunden und dafür ein
beſonderer Direktor beſtellt worden iſt Wenn dieſer meiſt noch
ein beſonderes Dezernat im Provinzialſchulkollegium als Pro
vinzialſchulrat oder als Juſtitiar zu verwalten hat ſo iſt es
durchaus unrichtig dieſe beſonderen Direktoren im Gegenſatze
zu den Regierungspräſidenten als nebenamtliche zu bezerchnen
da der Regierungspräſident ganz anders von ſeinen ſonſtigen
für das Staatswohl bedeutſamen Funktionen in Anſpruch ge
nommen wird als der in ſeiner Tätigkeit auf das Provinzial
ſchulkollegium beſchränkte beſondere Direktor Jrgendwelche Er
ſparniſſe an Beamten oder eine Vereinfachung der Geſchäfte
kann man von der Auflöſung der Provinzialſchulkollegien nicht
erwarten Die jetzige Organiſation hat in ihren Ergebniſſen
hinter der von den Regierungen ausgehenden Schul Verwal
tung ſicherlich nicht zurückgeſtanden Wenn ſeitens der Lehrer
kollegien und der Patronate der Mädchenſchulen nichts ſehynlicher
verlangt wurde als unter die für die Provinz einheitliche Ver
waltung der Provinzialſchulkollegien geſtellt zu werden und
wenn gleiche Beſtrebungen in vielen Provinzen von den Jnter
eſſenten der Rektorats und Mittelſchulen ausgehen dann könnte
man bei einer Reorganiſattion wohl an die Konzentrie
rung der geſamten Schulverwaltung einer
Provinz denken aber jedenfalls nicht die Zerteilung
der Provinzialſchulverwaltung auf die einzelnen
Regierungsbezirke als die Forderung des Tages hinſtellen

Der Fall 5pahn jun
4 Prof Dr Spahn in Straßburg der Sohn des Zen

1 trumsführers und Vizepräſidenten des Reichstages iſt auf die
Proſkriptionsliſte des Zentrums geſetzt worden Er iſt des
Modernismus verdächtig Jn der letzten Nummer der
katholiſchen Zeitſchrift Das Hochland hat er Gloſſen zur
katholiſchen Literaturbewegung veröffentlicht die nach der

Germania in weiten katholiſchen Kreiſen Bedenken er
regen müſſen und die Richtung der Geiſter in erſchreck
lich er Deutlichkeit kennzeichnen Unter anderem finden ſich
in den Spahnſchen Hloſſen folgende von der Germania mit
Zuſatzbemerkungen verſehene Stellen
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aber auch ſo feſt wie die Veſte des Himmels Deine
Liebe macht mich zum Glücklichſten und zum Unglücklichſten

Warum dieſer tiefe Gram wo die Notwendig
keit ſpricht kann unſere Liebe anders beſtehen als durch
Aufopferungen durch nicht alles Verlangen kannſt Du es
ändern daß Du nicht ganz mein ich nicht ganz Dein bin

Wundervoll behandelt Kaliſcher den Zuſammenhang der
cis moll Mondſchein Sonate mit der Gräfin Guicciardi
RNeben gründlichen wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen eine
innige Liebe eine flammende Begeiſterung für den Genius
Beethovens es wird dem Leſer warm um das Herz es
werden neue Empfindungen ausgelöſt wenn man dieſes
wundervolle tiefgeſchaute Kapitel lieſt Ohne in eine ge
häſſige Polemik zu verfallen ſtellt der Verfaſſer die von dem
Beethoven Biographen A W Thayer aufgeſtellten Behaup
tungen als verfehlte und falſche hin

Ueberhaupt was die wiſſenſchaftliche Erforſchung betrifft
lann Kaliſcher vorbildlich genannt werden Durch das ganze
Buch hindurch muß man den ungewöhnlichen Fleiß die
außerordentliche Genauigkeit in Quellenangaben und Zita
tion bewundern Kaliſcher driſcht nicht leeres Stroh noch
einmal durch ſondern ſchafft Neues vervollſtändigt und be
richtigt Altes öffnet dem Verſtändnis für den Menſchen
Beethoven neue Perſpektiven Die erſte Abteilung umfaßt
die Bonner Zeit 1770 1792 Hier feſſeln uns die Aus
führungen über Frau Eleonora Wegeler dem Lorchen
Beethovens bringt uns den naiven Stammbuchvers Lorchens
an ihren geſtrengen Lehrer Beethoven Weiterhin eine
ſcharffinnige Unterſuchung und Beweisführung über den
zweiten Brief des Meiſters an Eleonore von Breunig deſſen
Datierung immer in die Wiener Zeit verlegt worden iſt
während Kaliſcher nachweiſt daß er bereits in Bonn ge
ſchrieben worden iſt

Die anderen Kapitel dieſer erſten Abteilung bilden aus
führliche Biographien von Jeannette Honrath Fräulein
von Weſterholt uſw die alle immer und immer wieder den
h zur Bewunderung der ſorgſamen r Arbeit
zwingen Jn reichem ausführlichen Maße ſind von Kaliſcher
erklärende Anmerkungen hinzugefügt die das behandelte



Unter ihrem das heißt der katholiſchen Kirche Druck wurde
den individuellen Kräften nicht mehr die ihnen unent
behrliche Bewegungsfreiheit zugeſtanden Erſt
das Jahr 1870 machte uns endlich nach der ſtaatlichen Seite
hin Luft durch die Reichsgründung wurden wir auf einen
breiten freien und mit der ganzen Nation gemeinſamen Boden
geſtellt auf dem wir uns recken und entfalten konnten Was
Wunder daß die Wirkung darum auch auf das Gebiet des kirch
lichen Lebens übergriff Behutſam und liebevoll wurden auch
jene Heommungen gelockert die von dort aus d h
von dem Gebiete des kirchlichen Lebens aus alſo von der Kirche
der unbefangenen ſeeliſchen und geiſtigen Regſamkeit der deut
ſchen Katholiken in ſchwerer Zeit angelegt worden waren

Wie kann fragt die Germania ein katholiſcher
Schriftſteller ohne Erröten See Kirche vorwerfen unter
ihrem Drucke beſtehe für die Katholiken nicht mehr die Freiheit

dem Kulturfortſchritt anzuſchließen Es iſt zu nicht ſchön
o klagt das Berliner Zentrumsblatt daß ein Katholik immer
ort in den Gebrauch der Katholikenfeinde verfällt ſeinen Glau
bensbrüdern nationalen Sinn a Aus all den ſchö
nen Redensarten des Dr Martin Spahn könne man nur das
eine Beſtreben hervorleuchten ſehen die Hemmungen zu
lockern welche die Kirche der Bewegungsfreiheit ſtrebſamer
See anlege Man wiſſe genug und erfahre es täglich für
we

zukunftsverheißende Ausſaat der Boden bereitet und er
weitert werden ſoll die geiſtige Sehkraft zu ſtärken die
eliſchen Horizonte Zu erweitern die Sicherheit des Ver
tehens zu erhöhen

aälles das finde man in der zweideutigen Phraſeologie des Mo
dernismus Beſonders r iſt die Germania aber darüber
daß Spahn zu den Hilfskräften für ſeine Befreiungsarbeit auch
den Volksverein für das katholiſche Deutſchland und auch den
katholiſchen Frauenbund rechnet Beide ſind es wiedas Zentrumsblatt meint dem deutſchen katholiſchen Volke
ſchuldig offen auszuſprechen welchen Beſtrebungen ſie dienen
damit es weiß von wem es getäuſcht wird ſie müſſen offen
erklären ob ſie die Handlanger der Entklerikaliſierung
des katholiſchen Volkes ſein wollen wie Herr
Dr Spahn dies ihnen zuſchreibt bezw zumutet Die Köl
niſche Zeitung meint zu dieſem Rüffel Das iſt eine ſo deut
liche Sprache wie man ſie gegen den Sohn des Zentrumsführers
Spahn bis jetzt nicht gehört hat Es ſcheint aber daß in Zen
trumskreiſen gegen den jüngeren Spahn viel Mißmut ange
häuft iſt weil er freierer Regungen verdächtig iſt ſeit ſein
Brief an den Grafen Hoensbroech bekannt geworden iſt und
dieſes Unbehagen verſtärkt ſich jetzt weil man Spahn im Ver
dacht hat er ſtrebe nach einem Reichstagsſeſſel Der kluge
Mann vaut vor

FHtrafrechtsrefarm und politiſche Reaution
Fortſchritte und Rückſchritte

Ueber dieſes aktuelle Thema handelt der ſoz dem Reichs
tagsabgerrdnete Wolfgang Heine im neueſten Hefte des

März Wir entnehmen ſeinen Ausführungen folgendes
Die Unzufriedenheit mit dem geltenden Strafrecht und ſeiner

Anwendung iſt in Deutſchland allgemein und erfüllt alle Klaſſen und
Parteien Die Rechtſprechung hat ſich unfähig erwieſen das
Strafrecht innerhalb der geſetzlichen Grenzen fortzubilden
Dies zwingt zum Eingreifen der Gefetzgebung Seit Jahren wurde
daran georbeitet und jetzt bringt die vom Reichsjuſtigzamt einge
ſetzte Kommiſſion ihren Vorentwurf an die Oeffentlichkeit
Ein Teil der wichtigſten Reformen bleibt freilich im Halben

ſtecken ja auf dem Gebiete der politiſchen Volksrechte ſollen die
ärgſten Rückſchritte gemacht werden

Freudig zu begrüßen iſt daß der Vorentwurf in beſonders
leichten Fällen dem Richter geſtatten will ſelbſt von den beſtehen
bleibenden Mindeſtſtrafmaßen und Strafarten noch abzuweichen
alſo bei allen Arten ſtrafbarer Handlungen auf Geldſtrafe
oder Verweis zu erkennen Ja bei gewiſſen Delikten nament
lich Beleidigung Körperverletzung Entwendung und allen Ueber
tretungen bei allen Fällen ſtrafbaren Verſuchs und den Straf
taten jugendlicher und geiſtig minderwertiger Perſonen ſoll er
von einer Strafe ganz abſehen dürfen Dieſe Freiheit zur
Milde lehrt den Richter ſich als Menſchen und nicht als
Maſchine zu fühlen Anzuerkennen iſt auch die mil de Be
handlung der Eigentumsdelikte Unwichtige Fälle
ſollen aus dem Gebiet des Diebſtahls als Entwendung
aus dem des Betrugs als Erſchleichung abgeſondert und
leichter beſtraft werden Der Tatbeſtand der Er preſſung
wird ſchärfer umſchrieben wodurch manche Fehlgriffe der bis
herigen Rechtſprechung beſeitigt werden können

Um ſo bedauerlicher ſind die Halbheiten und rüchkſchrittlichen
Tendenzen in anderen Teilen des Vorentwurfs Noch immer
iſt die Todesſtrafe beibehalten Sie muß völlig
beſeitigt werden Einmal weil ſie aus rohem Jnſtinkt

Material unterſtützen Jch verweiſe nur z B auf die Fuß
notiz S 76 über den Schriftſteller und Staatsmann Freiherr
von Malchus Die zweite Abteilung umfaßt die Jahre 1792
bis 1800 alſo die erſte Wiener Zeit in der natürlicherweiſe
die Fürſtin Chriſtiane von Lichnowsky im Vordergrunde des
Intereſſes ſteht Denn gerade die Beziehungen Beethovens
mit dieſer Frau geben uns ein Bild wie groß die Ver
ehrung des Genies in jenen Kreiſen war Der Meiſter
ſelbſt urteilt darüber Mit großmütterlicher Liebe hat man
mich dort erziehen wollen die ſo weit ging daß oft wenig
gefehlt daß die Fürſtin nicht eine Glasglocke über mich
machen ließ damit kein Unwürdiger mich berühre oder an
hauche Aus dem reichen Anekdotenſchatz den das Buch
enthält finde ich die Aufnahme des Aufſatzes Fidelio in
der Gartenlaube 1868 der eine Anekdote zwiſchen Beet
hoven und der Fürſtin behandelt ſehr lobenswert Man
mag den Wert von durch Poeſie und Proſa verbrämten
Anekdoten beurteilen wie man will ſie geben gerade einem
Buche das durch Zahlen und genealogiſche Forſchungen leicht
zur trockenen rein wiſſenſchaftlichen Abhandlung werden
kann friſches pulſierendes Leben feſſeln den Leſer ohne ihn
zu belaſten

Die Mitteilungen über Magdalena Willmann Galvani
ſind deshalb von größtem Jntereſſe weil dieſe Dame die
erſte Frau war der Beethoven einen formellen Heirats
Antrag machte Soweit ſich nun endlich die Behauptung
ſelbſt widerlegt Beethoven wäre ein Ehefeind geweſen was
ja der Meiſter ſelbſt energiſch beſtreitet ſchreibt er doch im
Mai 1816 an ſeinen Freund Ferdinand Ries Alles Schöne
an Jhre Frau leider habe ich keine ich fand nur Eine die
ich wohl nie beſitzen werde bin aber deswegen kein Weiber
feind Kaliſcher S Neben dem Guicciardi Kapitel
wird wohl die fünfte Abteilung Anna en
den Leſer feſſeln Das Thema Fidelio iſt ausgiebig und
glänzend behandelt en für den Muſiker wie für den
Laien Jntereſſant ſind die Ausführungen Kaliſchers über
die große LeonorenArie und man kann wohl ſeiner An

lder bei dermSecng ter Beethoven für ſeine Mi
Oper zu neuem Leben eine neue Arie komponiert

der Nachwelt verloren gegangen oder wenig

hervorgegangen die Ro heit befriedigt und erhält Aber auch
aus politiſchen Gründen Hier ergeht ſich Heine in An
griffen gegen die beſtehende Staats und Geſellſchaftsordnung die
nur von ſeinem Parteiſtandpunkt zu verſtehen ſind Er ſchließt
dementſprechend dieſen Paſſus mit folgenden Worten

Fühlen Bureaukratie und Kirche erſt einmal wie
ihnen der Boden unter den Füßen ſchwindet ſo können ſie leicht
zu verzweifelten Gewaltmitteln greifen Schon des
halb muß die Todesſtrafe beſeitigt werden

Was der Vorentwurf an Reform der Freiheits und Geld
ſtrafen bringt iſt nicht viel anderes als was in den letzten Jahren
ſchon im Verwaltungswege zur Beſchwichtigung der heftigſten
Klagen eingeführt worden war Stundung und Raten
zahlung von Geldſtrafen aber mit viel zu enger Zeit
beſchränkung Bedingte Strafausſetzung ſtatt der bedingten
Begnadigung leider aber nicht eine bedingte Ver
urteilung Ganz unzulänglich iſt die Regelung
der Freiheitsſtrafen obgleich hier Reformen am nötigſten
geweſen wären Das Syſtem der Freiheitsſtrafen des
bisherigen Rechts hat praktiſch total verſagt Gefängnis
Zuchthaus und Arbeitshaus ſind die hohen Schulen des gewerbs
und gewohnheitsmäßigen Verbrechertums Beſſerungs anſtalten
nach Art von Mielczyn und Blohmes Wildnis ſeine Vorſchulen
Die Ungeſchicklichkeit der Polizei und die geſell
ſchaftliche Richtung führen den Beſtraften immer aufs neue
in den Kerker zurück An dieſe eingewurzelten Uebel des Straf
vollzuges wagt der Vorentwurf nicht die Hand zu legen

Die Handelskammern und der unlankere
Wettbewerb

Man ſchreibt der K Ztg
In einigen Zeitungen erſchien in dieſen Tagen ein Re

klamezettel der in marktſchreieriſcher Weiſe auf den im Be
zirke der Handelskammer Arnsberg bevorſtehenden Verkauf
von größeren Poſten Manufakturwaren und Damenkonfek
tion aufmerkſam machte Der Schlußpaſſus des Reklame
zettels Die neuen kuranten Waren werden zu
Engros Preiſen verkauft Bei dieſen Schleuder
preiſen empfiehlt es ſich ſeinen Bedarf auch für ſpäter hin
aus zu decken ſowohl als auch der Umſtand daß weder die
Druckerei in welcher der Zettel angefertigt war noch die
Firma genannt wurde auf deren Veranlaſſung hin die
Waren zum Verkauf geſtellt werden ſollten veranlaßte die
Handelskammer zu Arnsberg gegen dieſe Art von Reklame
als gegen S 3 und 4 des Geſetzes gegen den unlauteren
Wettbewerb und gegen S 560 Abſ 2 der Reichsgewerbeord
nung verſtoßend Einſpruch zu erheben Dem beim Amts
gericht in Meſchede geſtellten Antrag auf dem Wege der
einſtweiligen Verfügung dieſe Art der Reklame
zu unterſagen und den Verkauf der Waren zu inhibieren
wurde vor Beginn desſelben ſtatt gegeben Das Vor
gehen der Arnsberger Handelskammer zum Schutze des
Kleinhandels und der Detailliſten verdient um deswillen
hervorgehoben zu werden weil gerade in letzter Zeit ſiehe
Textilwoche Nr 46 vom 16 November d S 23 den
Handelskammerndie Möglichkeit aberkannt
wird unlautere Wettbewerbshandlungen in geeigneter
Weiſe zu verfolgen Die Arnsberger Kammer erachtete es
als ihre Pflicht den reellen Handel ihres Bezirks in dieſem
Falle zu ſchützen da nach ihrer Auffaſſung die geſetzlich be
rufenen amtlichen Handelsvertretungen über den einzelnen
Erwerbsſtänden ſtehen müſſen und ihre Tätigkeit der All
gemeinheit zu dienen beſtimmt iſt Trotz der umſtrittenen
Frage ob es mit der Stellung einer Handels kammer
vereinbar iſt als Prozeßkläger aufzutreten iſt ſie
ſelbſttätig vorgegangen Nach der Auslegung des 8 13
Abſatz 1 des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb durch
die gegenwärtige Rechtſprechung welche die Handelskammern
unter die Verbände zur Förderung gewerblicher Jntereſſen
rechnet iſt nicht daran zu zweifeln daß die Kammer dazu
wohl berechtigt war

Ortsſchnlinſpektoren als Steunereinſchätzer
Daß die geiſtlichen Ortsſchulinſpektoren auch als

Steuereinſchätzer für die ihnen unterſtellten
Lehrer dienen ſollen iſt doch wohl kaum zu rechtfertigen
Einer der Herren beſchwerte ſich über eine ſolche Funktion
r und zwar ſogar in einem konſerpativen Blatte Er

rieb
Jn einem Kreiſe des Regierungsbezirks Stettin wird

von dem Vorſitzenden der Einkommenſteuerveranlagungs
kommiſſion dem Landrat des Kreiſes unter Zuſendung eines
Formulars das Erſuchen geſtellt zur Ermittlung des
Einkommens der Lehrer dies Formular genau aus

ſtens noch nicht aufgefunden worden iſt Der Vollſtändigkeit
und der h und Sachlichkeit zuliebe noch einige
kleine Ausſetzungen

Nur an einigen Stellen läßt die Ausdrucksweiſe Ka
liſchers zu wünſchen übrig z B S 138 das Konzert iſt
unter beſonderen Wehen des Komponiſten wenigſtens zum
Abſchluß gebracht worden oder Gerhardt von Breuning
Veethovens Ariel und Hoſenknopf Auch die zwei
malige Anwendung der Verbindung als ein Adonis oder
Nireus S 2 und einem Nireus oder Adonis S 111

wirkt un Eine Stilblüte ſchlimmſter Sorte findet ſich
S 49 und ſchien mit einer ungeheuren Hiobspoſt ſchwanger
zu gehen Als Ballaſt in den Epiſoden empfindet man
ie Hereinziehung Goethes in ſo ausführlicher Weiſe wie es

S 46 47 geſchieht Als Vergleichungsobjekt Mascagni mit
ſeinem Freund Fritz S 151 aufzuführen halte ich für
wenig geſchmackvoll Die Ausſtattung des Buches iſt dem
berühmten Verlage Schuſter Loeffler würdig Klarer
überſichtlicher Druck gutes Papier drei trefflich ausgeführte
Bildniſſe von Gräfin Guicciardi Gräfin Erdödy und von
Brunswick ſind dem Buche vorangeſetzt Bei der Drucklegung
der ſicherlich bald erſcheinenden zweiten Auflage möchte ich
auf die Korrektur folgender kleiner Druckfehler hinweiſen
S 75 muß es heißen 1772 ſtatt 1872 S 138 unter ſtatt
unteren S 140 1803 ſtatt 1903 Anmerkung S 217
Klavierſonaten ſtatt Klavieronaten Das wären aber

auch alle Ausſtellungen die an dem Werke zu machen ſind
Wir wollen dem Verfaſſer wie auch dem Verlag danken

daß eine ſo bedeutende Neuerſcheinung auf den Bühnenmarkt
ren iſt Gerade für die Beurteilung Beethovens als

enſch iſt dieſes wundervolle Buch ein hoch künſtleriſcher
Beitrag Jn keiner Hausbibliothek dürfte dieſes Dokument
ecgt 4g Tun len D7 ſo rbr a n Preis im

u dem Werte geradezu ein minimaler iſt geheftet 5 Mk r en r Mk f 5
mmer und immer muß man ſchmerzlich bedauern dader Name Kaliſcher aus den Reihen der Lebenden ige

g

zufüllen und durch die Unterſchrift als algleichſam amtlich zu beſcheinigen Es i ja i duinnett
daß die Lehrer als gute Staatsbürger ihr ganze Endezu verſteuern haben aber es wird die Geelh nkommet
auch den Auftrag nur widerwillig übernehmen als gnn fe
inſpektoren bei den Lehrern noch wen rtsſchuliebt machen als ſie es ſchon v wenn t be
behilftich ſein wiſſen der Steuerbehörde eine
blick bis in die letzten Falten ihres Portemonnaie Ein
möglichen Eine ſolche Funktion gehört m zu er
dem Beruf eines Ortsſchulinſpektors tnhalb könnte der Geiſtliche ſie wohl zurückweiſen d d
Lehrer wird dieſe Art der Erkundung ihres genau uf die
kommens um ſo weniger einen günſtigen Eindrug en Ein
als ſie in ländlichen Gemeinden ſchon an und für ſich ſahenHöchſtbeſteuerten zählen Daß ſie bei ihrem Sarelieſh an den

nachzurechnen iſt höhere Einkommenſteuer es
viele Bauern ihres Dorfes zahlen den alsbei aller Wohlhabenheit das Einkommen nicht nagte man
kann und deren Einkommenſteuer oft erſehen
lich niedrig iſt iſt eine bekannte Tatſache
auch vorgekommen daß der Lehrer mehr Steuern zahlte
der Beſitzer des Gutes deſſen Lebenshaltung mit der
Lehrers gar nicht zu vergleichen war Jedenſalls de
ſollte man die Geiſtlichen als Ortsſchulinſpektoren dami
chonen zur genaueſten Ermittlung des Einkommens der ih n
unterſtellten Lehrer die Hand bieten zu müſſen Men

Daß bei dieſem berechtigten Proteſt des geiſtlichen Herr
nebenbei auch die Steuerſcheu der großen Veſitzer auf d
Lande als eine bekannte Tatſache geſchildert wird enthehn

nicht eines pikanten Reizes yrt
Varlamenkariſ ches

I C Wie wir aus dem Reichst

S iſt
als

5

Sitzungstagen erledigen zu können eine
wohl als ein Trugſchluß erweiſen wird

Auf der Präſidentenſuche Wie die Kölniſche Ztg
erfährt iſt der zum zweiten Vizepräſidenten des Reichstages
auserſehene Erbprinz von Hohenlohe zwar nicht offizielles
Mitglied der Reichspartei er wird ihr aber ſeiner ganzen Stel
lung nach zugerechnet ſo daß es wohl für ausgeſch e gelten
kann daß er ohne Zuſtimmung der Partei die Wan an

nehmen würde Von anderer Seite wird behauptet daß der
Widerſtand der Freikonſervativen überwun
den ſei und daß ſie am Freitag eines der hervorragendſten
Mitglieder der Partei zur Wahl ſtellen würden

us der i e hören werden dort
bis zum Sonnabend die beiden Handelsverträge und
kleinere Vorlagen erledigt werden Am Montag wird die erſte
Leſung des Etats beginnen Mittwoch iſt katholiſcher Feier
tag Der Präſident hofft die erſte Leſung des Etats in vier

Hoffnung die ſich

Bildung eines Großblocks der Lin
einer kürzlich veranſtalteten jung liberalen Verſammlung
in München beantragte der Referent Rechtsanwalt Kohl
daß Wege gefunden werden um in Zukunft mit den So
zial demokraten zuſammengehen zu können dennnur dadurch könne die klerikale Heriſch

Linksblock wie in Baden müſſe au
rufen werden Ferner wurde der liberalen Fraktion des Land
tages nochmals äns Herz gelegt die Steuerreform abzulehnen
Die Fraktion komme damit dem Wunſche aller Liberalen im
Lande entgegen

vier Lehrer der Kattowitzer Volksſchulen die Strafver
in entlegene Dorfgemeinden weil ſie bei der Stadtvere pelner
wahl polniſche Kandidaten gewählt hatten Ein p
Regierungsſchulrat teilte die Maßregelungen unter mit
Miniſterialerlaſſes vor den verſammelten Lehrerkollegien

fand geſtern ein Vortrag des Aſſeſſors

J urt a M über h ſtatt
die unzweifelhaft dahin gelöſt werden müſſe daß auh
e über neutrale Land und Waſſergebiete neutrales

eibeiſt ſeine Werke aber werden weiter leben würdManen Beethovons würdig des Autors r den

I O Die ſcherzhafte Erklärung des Zentrums daß es
kleine konfeſſionelle ſondern eine rein politiſche Partei ſei
iſt worauf bisher ſo weit wir ſehen noch nicht hingewieſen
worden iſt nicht unterzeichnet von dem neuen Vizepräſidenten
des Reichstages Herrn Abg Dr Spahn Das Fehlen gerade
dieſer Unterſchrift dürfte nicht ohne Bedeutung ſein

Parteinachrichten
Jn Bayern machen ſich Beſtrebungen n 5

aft gebrochen werden Einvayern ins Leben ge

Sozialdemokraten als Arbeitgeber Die ſozialdemokratiſche
Rheiniſche Ztg vecröffentlichte kürzlich einen Artikel in dem

es u a hieß
Tatſächlich ſind die Arbeitsverhältniſſe im Vorwärts

und im Vetriebe der Leixziger Volkszeitung weit beſſerals der Buchdruckertarif h ſo daß ſie von keinen
einzigen bürgerlichen Zeitungsbetriev erreicht werden

Zu dieſen Ausführungen bemerkt der Korreſ po
dent für Deutſchlands Buchdrucker und Schriftgießer m
Organ der der oßzialdemohatiſchen Parlei ſehr naheſtehende
Buchdruckergewerkſchaft

Wenn geſagt wird daß die Arbeitsverhältniſſe im u
wärts und in der Leipziger Volksztg von keinem einzige
bürgerlichen Zeitungsbetriebe erreicht werden ſo kann das r
zum Lachen reigzen Die Arbeitsverhältniſſe im Vorw we r
in puncto Bezahlung von zahlreichen bürgerlich
Zeitungsbetrieben erreicht und zum Teil übertroffen en
gegen wird die Behandlung des Perſonals von r
einzigen bürgerlichen Zeitungsbetrieb t
re icht Das iſt richtig nur meinen wir daß der Vor 4t
Betrieb auf dieſe Errungenſchaft nicht ſtolz zu ſein r
Was die Leipziger Volksztg betrifft ſo ſind bei keinem rüſe
lichen Zeitungsbetriebe gleicher Größe die Arbeitsverhä
ſchlechter als in der Leipziger Volksztg

Kleine politiſche Nachrichten
Aus dem Meininger Landtag imWie ein Telegramm aus Meiningen meldet mee
dortigen Landtag der Sozialdemokrat Wehder zum
denten gewählt
Strafverſetzung

Die Oppelner Regierung verfügte über einen 2 hung
ordneten

Verleſung de

Heer und Flotte Berlin
Vortrag über Luftkriegsrecht Jm Kaiſ Aeroklub zu r aus

r Alex Meyet Al wichtigſte
roblem eines Luftkriegsred

its bezeichnete der Vortra ender im Cuſtraugauplatz der Luft
Gebiet

Kri

riegsſ

Unter Zugrundelegung eines angenommenenwurde ſodann die Frage eiheſett wie der Luftſchiſfrerte nen
und Kriegsparteien ſich im einzelnen im
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m du rret abwickeln würde Mit dem
he egsrecht noch lange praktiſch inWun Wing kommen möge da der Luftkrieg ſich noch
t geſtalten würde als ein Land und See

r ſchloß der Redner ßkriSaeſamteit in der Armee Ein Veterinäroffizier
p Zu dem in den Kreiſen der Reſerve und Landwehr

lerre ſich hartnäckig erhaltenden Gerücht von einer Er
offist des Uebungsgeldes und Nachzahlung der Differenz
yöhung April d J ab wird wut daß im e
vom etat unter apitel 24 Titel 7 der fortdauernden Aus
halts keine Erhöhung des Uebungsgeldes für

ferve und Landwehroffiziere vorgeſehen iſt
Dern nur die aus der Vildung eines Veterinäroffizier

ſich ergebenden Folgerungen gezogen ſind Die ſchon
eplante Bildung eines Veterinäroffizier

s analog dem Sanitätsoffizierkorps kommt am
A rik 1910 zur Ausführung an Stelle der bisherigen
tekinärbeamten treten Veterinäroffiziere An die Spitze

d Militärveterinärakademie die bisher von dem Jn
wekteur des Veterinärweſens geleitet worden iſt tritt ein
herer Veterinäroffizier Generalveterinär mit Regiments

mandeursgebühren Dieſe Akademie wird dem Kriegs
o iſterium unmittelbar unterſtellt Für den Poſten des
eneralveterinärs iſt dem Vernehmen nach der Korpsſtabs
terinär des Gardekorps Profeſſor Schwarznecker in

Ausſicht genommen
Die Schutztruppe von DeutſchSüdweſtafrika wird vom 1 April

1910 folgende Stärke haben 99 Offiziere 21 Aerzte 10 Veterinär
offiziere 31 obere 17 unter Beamte 411 Unteraoffiziere 1601
Mnſchaften insgeſamt 2180 Mann Die Zuſammenſetzung der
Truppe iſt folgende 10 Kompagnien 1194 Mann 3 Maſchinen
gewehrzüge 121 3 Batterien mit 12 Geſchützen 422 Mann

Telegraphenabteilung 22 Mann das übrige Perſonal verteilt
ſich auf Verwaltungsſtellen Lazarette und Depots

Aus den Kolonien
Das Eiſenbahnprogramm für Deutſch Südweſtafrika

Eine amtliche Denkſchrift legt ein Eiſen bahnprogramm
für Südweſtafrika dar Jm Zuſammenhang mit der Ver
ſtaatlichung der Otavibahn und deren Verpachtung an die
Htavi Geſellſchaft worüber früher berichtet worden iſt wird der
Umbau der zweiten Hälfte der Staatsbahnſtrecke nach Windhuk auf
Kapſpur 1,067 dann der Bau der Nordſüdbahn Windhuk
Keetmanshoop vorgeſchlagen Mit der Erwerbung der faſt gleich
laufend zur Staatsbahn gelegten Swakopmund Karibib von der
Otavibahn wird der Umbau der dieſe Punkte verbindenden Staats
bahnſtrecke überflüſſig Aus dem Pachtüberſchuß ſollen die Aus
gaben für den Umbau der Bahn nach Windhuk und die neue Nord
ſüdlinie beſtritten werden Der Verkehr iſt allenthalben im Zu
nehmen und das Reich und die Kolonie können mit Beſtimmtheit
auf einen guten Ertrag rechnen während andererſeits durch die
Verbeſſerung der Verkehrsmittel eine Verminderung der Truppe
und mithin eine beträchtliche Erſparnis erzielt werden kann Dieſe
finanztechniſche Ordnung dieſer verwickelten Angelegenheit macht
dem Staatsſekretär Dernburg alle Ehre

Für Oſtafrika kündigt die Thronrede die Fortſetzung
der Rordbahn bis zum Kilimandſcharo an

Der Vertrag über die Poſtdampfſchiffsverbindungen mit
Deutſch Neuguinea vom 2 Juli 1909 iſt dem Reichstage
gegangen Nach dem Vertrage r r ſich der Nord
deutſche Lloyd ſeine Verbindungen mit der
Kolonie zu erweitern und eine vierwöchige Ver
bindung zwiſchen Simpſonhafen und Hongkong Sydney mit
Anlaufen von Friedrich Wilhelms Hafen und Jap und eine
achtwöchige Verbindung zwiſchen Neuguinea Singapore ein
zurichten Zwiſchen Simpſonhafen und allen wichtigeren
Häfen des BismarckArchipels wird ein dreimonatiger Tafel
dienſt unterhalten Die Vergütung beträgt 770 000 Mk und
kann bei ausgefallenen Fahrten gekürzt werden

Ausland
Nenes zur Wiener Zyankaliaffäre
Hofrichters Geſpräche mit ſeiner Frau die

ohne Zeugen Dg wurden haben ein merkwürdiges
Reſultät gezeitigt Auf die erſten an ſie gerichteten Fragen
ſagte ſowohl die Fräu als die Schwiegermutter Hofrichters aus
er ſei am 14 November mit einem Einſpänner in der
a hraoſſt aingetroſfen d ſchwören ſie hoch und heilig er
eimit der Stadtkahn gefahren Jm Coupé der Weſt

n hatte er den Hund bei g Es iſt ganz unbegreiflich
warum er der doch jahrelang in Wien gelebt hat nicht der Ge
ogenheit gemeiß in Sütteldorf auf die Stadtdahn umgeſtiogen
5 3 er ſich im Zug vor den mitreiſenden Kameraden ver
ſ ielt iſt erwieſen Bei ſeiner Ankunft in Wien um

Uhr war es finſter Er ſtieg offenbar ſpäter als die Mit
benden aus und n zu z um die Briefe aufzugeben

den V hat er wahrſcheinlich den Einſpänner genommen von
ine Angehörigen grſeng Wage Die beiden Dienſt

hen die über ſein Verhalten während der Zeit als ſeine

rau ſchon in Wien war ausgefragt wurden ſagten Der Herr
berleutnant hat ſich in Zimmer eingeſperrt Er ſelbſt

will in dieſer Zeit die Fenſter für den Winter luftdicht gemacht
wozu er den Klebſtoff brauchte der angeblich derſelbe

ein ſoll mit dem die Giftkapfeln verſchloſſen waren
Die Tatſache daß man n

weiß a Wo Hofrichter das
nicht ſehr ſchwer ins Gewicht Denn erſtens ſtammt er aus
einer Glashütte wo ſolches ſiets vorhanden t zweitens hat
er einen Onkel der h iſt und beſitzt gweiſe ſchon lange Zyankali Da ſich der Soldat der bei Ritz
berger das Zyankali verlangt haben ſoll nicht von ſelbſt ge
meldet hat wird das ganze 14 Jnfanterie Regi
ment antreten und Ritzberger ſeine ägerin und Ange
ſtellten werden von Mann zu Mann gehen um den Betreffen
n di llacin tor K der ſich nach Linz begeben hatt

ilitärauditor Kun z der z begeben ehat die Vernehmungen von Zeugen ſorlgeſent er Hrogift

Ritzberger erklärte noch einmal unter Eid ausſagen zu
können daß ein Soldat des 14 Jnfanterie Regi
ments bei ihm eine u Menge Zyankali
zu kaufen geſucht habe s eine Dienſtmädchen Hof
richters ſoll verſchiedene Ausſagen gemacht haben die von
großer Bedeutung für die Schuldfrage ſind aber mit
Rückſicht auf die ſchwebende Unterſuchung von der Militär
behörde geheimgehalten werden Die Unterſuchung des Po
lizei und Kriegshundes Troll im Tierarzneiinſtitut
hat ergeben daß der Hund Hofrichters Oblaten in jedem
fern ſowohl trocken wie feucht gefüllt und ungefüllt
frißt Dies wird als Beſtätigung der Angaben Hofrichters
angeſehen Das Tierarzneiinſtitut erklärt dieſe Erſcheinung für
Wege auffällig da Hunde in der Regel Oblaten nicht
nehmen

Ein Sieg des Kabinetts Asquith

immer nicht mit Sicherheit
nkali genommen hat fällt

Auflöſung des Parlament
S Das engliſche Unterhaus hatte geſtern einen

großen Tag Beim Betreten des Saales wurde Premier
miniſter Asquith von den Liberalen ſtürmiſch be
grüßt Jn der Begründung ſeiner Reſolution ſagte der
Premierminiſter das Haus ſei in eine Lage gekommen die
in der Geſchichte des Parlaments ohne Beiſpiel ſei Als
das Budget das Haus der Gemeinen verließ habe es in
größerem Maße als irgendeine andere Vorlage das wohl
erwogene Werk der Volksvertreter dargeſtellt Beifall bei
den Liberalen Jm Laufe einer Woche ſei dieſe ganze Ar
beit in Grund und Boden getreten worden Asquith er
klärte dann die Zumutung für lächerlich daß die Regierung
ein neues Budget einkbringen und es der Zuſtimmung oder
der Ablehnung des Lords unterbreiten ſolle Lord Lans
downe und Lord Cawdor hätten gnädig ihre Mitwirkung
zugeſagt Gelächter und Rufe Wir brauchen ſie nicht
Ein Miniſter der einen derartigen Vorſchlag machen würde
würde nicht fünf Minuten das Vertrauen der Unterhaus
mitglieder behalten Beifall Rach der Anſicht der Re
gierung ſei der alleinige Weg den ſie einſchlagen könne
ohne das Geſetz oder die Verfaſſung zu verletzen dem König
anzuraten das Parlament ſo raſch wie möglich aufzulöſen
Beifall bei der Regierungspartei Der König habe dieſen

Vorſchlag gnädig angenommen Wenn die Regierung ſo
glücklich ſein ſollte das Vertrauen des Unterhauſes zu ge
nießen würde ihre erſte Handlung ſein alle in der Finanz
bill enthaltenen Steuern und Abgaben mit Wirkung von
dieſer Woche ab wieder zu erheben und alle bisherigen

erre insirbungen ünd Zahlungen für rechtmäßig zu er
ären

Asquith ſchloß Die Peers haben das Finanzgeſetz ver
worfen nicht aus Liebe zum Volk ſondern aus Haß gegen
das Budget Wir bitten das Haus und zum früheſten Ter
min auch die Wählerſchaft zu erklären daß die Stimme und
das Organ des freien Volkes ſeine gewählten Vertreter ſein
ſollen Die Reſolution Asquith wurde ſchließlich mit 349
gegen 134 Stimmen angenommen

Nach weiterer Meldung iſt das Parlament heute
vertagt worden und es verlautet daß die Reuwahlen
zwiſchen dem 10 und 20 Januar ſtattfinden werden

Ein endgültiges Verbot
der weiblichen Rechtsanwälte in Rußland

Aus Petersburg wird der R geſchrieben Auf
einer kombinierten Sitzung des Kriminal des Kaſſations und
des erſten Departements des Senats wurde ſoeben die vom
Juſtizminiſter a Frage geprüft ob Frauen das

haben in Prozeſſen aks Pertreter der Ad
vokatur auf zutreten Die kombinierte Verſammlung
befand daß das Fehlen eines Hinweiſes im Geſetz daß es
Frauen verboten iſt als Vertreter der Aduvokatur
aufzutreten nicht in dem Sinne azufgeis t werdenkann daß den Frauen dieſes Recht zuſtel dieſe Frage

müſſe in legislativer Ordnung entſchieden werden Deshalb
hob der Senat die Beſtimmung der 11 Abteilung des Bezirks
gerichts die die Fleiſchütz als Verteidigerin zugelaſſen hatte
auf Die Frage der weiblichen Advokaten
kommt auch vor die Duma Von der Oppoſition iſt an
die Duma ein e entwurf eingebracht worden dem
zufolge Perſonen weiblichen Geſchlechts das Recht gewährt wer

553 T

und Fisch Konserven
empfehlen wir zu nachatehenden sehr bigen Preigen

Kilo 1 Kilo8W ohao Köpto Is Qualität ortrastark 55 00
S mit Köpfen mittelst zarte gute Qual 60 10
Siam pargeo mit Köpfen eterk präedt Qual 73 35
Siango hart und gut 50 Stangen p Kilo 80 50
ren mittelst eehr gut 40 Stang p Kilo 90 1,70
nage onepargel sehr zart 32 Stang p Kilo 95 80

wo n zart und gut 33 55
beim m mittelfeine gohr gwit 45 80ungo Erdeen keine gohr rart 60 10

Kilo 1 Kilo
Kohlrabj mit Grün junge warte in Scheiben 25 40
Prima junge Pfefferlinge Kkleinste ausgeleson 45 80
Prima junge Steinpllze feinste ausgelesen 75 35
Gemisohto Gemüee mittelfein sehr beliebt 55 1
Gemisohte Gemüse teine Berliner Mischung 70 30
Prima junge Brech und Scehnitibohnen 30
Bismarokheringo ohne Grüten delikate Stralsunder Dose 60

Bratheringe in Butter gobraten Doso 60
Aal in Golee starke schöne Stücke Doso I 0
Norwoegisohe Sardinen in vorsoh Saucen sehr delikat Doso 65
Extragrosso Riesen Neunaugen Dose 40 u 60

Lur Bel Abnahme von M 15 S hbel M 30 10 h Rabatt Bohnen und Flisch Konserven netto

n Notiz Bei unserer Kongervierten Gemüse maohen wir
Uohe Qualität aufmerksam Unsere Konserven sind extra gewählt u eigenstür uzufr rve gewählt u eigens für ung hergestelltenthält die LIlo Doge o 60 125 Gramm Gemüse mehr als diejenigen vieler anderer Fabrikanten

den ſoll die Vertretung der Jntereſſen der Par
teien vor Gericht zu übernehmen

Die Vorbereitungen zum Gasarbeiterſtreik in Vordeaux
Jm verfloſſenen Monat haben die Angeſtellten der Gas

anſtalt zu Bordeaux den Ausſtand beſchloſſen Wie nunmehr feſt
geſtellt iſt haben die Angeſtellten für einen Streik Vorkeh
rungen getroffen um gegebenenfalls ſchwere Beſ enim Betriebe erbeinſuhren Man entdeckte in den S an

verſchiedenen Punkten der Stadt daß die Gosröhren mit
den Waſſerleitungsröhren verbunden worden
waren und daß es nur der Oeffnung eines Hahnes
bedurfte um Waſſer in die Gasröhren zu
leiten Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet

Kleine Tagesnachrichten
v d Goltz in der Türkei

Freiherr von der Goltz Paſcha traf zur Beſichtigung der
Befeſtigungen in Uesküb und Teilnahme an den Manövern ein
Man bereitete ihm einen begeiſterten Empfang Von der
Goltz Paſcha reiſte zum gleichen Zwecke dann nach Serres weiter
Neuorganiſation der Sozialiſten in Rumänien

Der aus Rumänien ausgewieſene Sozialiſtenführer
Rekowski iſt in Sofia eingetroffen und erklärte daß ſich die
Sozialiſten in Rumänien neu organiſieren und
dann eine große Bewegung gegen den Grundbeſitz einleiten werden

Zur Kabinettsbildung in Jtalien
Zwiſchen Sonino und den Radikalen finden Verhand

lungen ſtatt die ein Bündnis der Liberalen mit dem konſtitutio
nellen Teil der äußeren Linken bezwecken Sonino dürfte vom
König mit der Kabinettsbildung betraut werden
Gegen den Klerikalismus in Frankreich

Der radikalſozialiſtiſche Abgeordnete Deffoy brachte eine Jnter
pellation in der franzöſiſchen Kammer über Maßnahmen ein welche
die Regierung zu ergreifen gedenkt um der klerikalen Pro
paganda gegen die weltliche Schule Schranken zu
ſetzen

Maſſenverhaftungen
Aus Kiew werden zahlreiche neue Maſſenverhaf

tungen gemeldet Ueber 500 Polizeibeamte nahmen in zwei
hundert Wohnungen Hausſuchungen vor wobei 438 Perſonen
verhaftet wurden Auch in der Umgebung von Kiew wurde
eine Razzia auf revolutionäre Elemente abgehalten Bei dieſer
Gelegenheit erfolgten 82 Verhaftungen
Eine bulgariſche Anleihe

Vertreter der Darmſtädter Bank der Wiener Bank
und der öſterreichiſchen Länderbank ſind in Sofia einge
troffen um wegen des Abſchluſſes einer großen bulgari
ſchen Anleihe zu rerhandeln
Spanien in Erwartung

Die königl Familie in Madrib ſieht einem freu
digen Ereignis entgegen Das Amtsblatt wird demnächſt offi
zielle Mitteilung hierüber machen Die Königin muß ſich
bereits einige Schonung auferlegen

e äLuftſchiffahrt
Friedrichshafen 1 Dez Zeppelin IV erhält zwei Gon

deln mit drei Motoren zu je 120 Pferdeſtärken Vorausſichtlich be
kommt die hintere Gondel zwei tore Alle Motoren werdet
gleichmäßig konſtruiert werden Jn die Mitte des Laufgangel
kommt eine große Paſſagierkabine

Meztz 3 Dez An der hieſigen Ballonhalle wurde geſteri
infolge des heftigen Sturmes eine etwa 10 Quadratmeter große
Fläche abgeriſſen Alle drei Luftſchiffe Z II Parſeval Iund Groß II ſind dadurch nur unweſentlich beſchäd gt worden
weil ſie zurzeit geleert und auseinandergenommen ſind

Paris 3 Dez Der Berichterſtatter des Budgets für öffentlich
Bauten hat auch der Luftſchiffahrt ein Kapitel gewidmet
Er befürwortete eine einheitliche Organiſation der Be
ſtrebungen auf dem Gebiete der Luftſchiffahrt durch Veran
ſtaltung von Wettfahrten und Gewährung von Prämien

Paris 9 Dez Die franzöſiſche Liga fär Luftſchiffahrt hat
von der Wochenſchrift Natura 10 000 Fr erhalten als Prämie
für denjenigen Luftſchiffer welcher in gerader Linie und in
weniger als zwei Stunden 100 Kilometer zurücklegt Der
Preis muß in Frankreich gewonnen werden

Leitung Wilhelm eVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht u
Handel Gugen Brinkmann für Ausland r Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Keine Nebenbuhlerin er
iſt die einzige hygien Toilettefeife welche Myrrholin den rakt

aut die re 3

des Myrrhenharzes enthält der ſchon im rtum iMittel hochgeſchavt wurde ſch kte e als tosmetiſ es
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Ferner empfehlen wir
Praohtvollo Brüssler Poularden steyr Truten und Hühanehes Hamb

Enten und Kakon feiste Fasanon Porihühnee Birkwild
Waldsohnepfon französtsoho Waohtein

frische zarto Rehrüeken Keulon und Blättor
Alle Arten franz Gemüse und Salato engl Salatgerkon sehr
schöno Madeira Ananas Mandarinen a Apfelainon

Heigol Hummoer prachtvolle Holtänd end Natives Austern

Astrachan Kaviar Pfund I2, Mk
braunsehweiger u Thür Flolseh u Wurstwaron

im gröseter Auswahl zu sehr mässigean Protcon

Pate 4Brochuoh
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Nur kurze Zeit

Kusyerkaut sämtlicher Spielwaren

2 ſtaunend billigen Preiſen
die euormen Beſtände müſſen in kurzer Zeit geräumt ſein

Sonntag
bleiben unſere Geſchäftsräume bis 7 Uhr ahds geöfet

Um ſich vor unnötigen Mehrausgaben zu ſchützeg vergleichen Sie immer erſt unſere

Rollschuhe
große Auswahl 2

Verlangen Sie Gutſcheine für den Metall Pracht Kalender

Seltene Kauf Gelegenheit

Total
wegen Aufgabe dieſes Artikels

Rabatt Marken Beſtes Spar Syſten
m

erstkiassige Fabrikate
bieten in guter Auswahl
unter langjähr Garantie

zu müssigen Preisen auch auf Teilzahblung
ohne Preisautsehlag

Maercker Co
Neue Promenade ſa

Saale Zeitüngs Passage
vis vis den Francke sechen Stiftungen

Telephon 2704

Dame immer gern genommen

und verkaufe deshalb kurze Straussfedern
e d mm lang ea 15 em breit schon tür 35 emBoere ſang 2 ea 50 em lang 3 ea 18 em

h breſt 6 es 20 em breit 0 ca 25 embreit 20 ca 30 em breit 30 60 em langca 30 em breit 60 80 em lang s0 100 em
lang 100 M Alle meine Federn sind garantier
echs und fertig zum Garnieren aut dem Hat
in schwarz und in weiss am Lager farbiginnerhalb 1 Woche Aus den kurzen Federn vom Strauss werden

Boas und Stolen gefertigt und es kostet Boa 2 mm lang ca 10 emdick 10 12 cm dick 4 M, 15 em diek 17 n
4reihig 8 s0 Il 14 21 M je nach Güte Eine ſarabustola in Fisch
otterbraun däer schwarz kostet 2 mm lang 4reihig 5 50 12 M 2 mm
lang 5 reihig 7 M Weisse Marabustolen Kosten 2 m 4t Il 17 19 M
Harabuvesaiz kostet 1 mm 60 00 50 M Banibiumen von

i 40 Pfg an Versand p Nachn von 10 M an frko Prelsiiste gratis
Manufaktur künstl Blumen u Straussfederhdig HERMANN HESSE

Dresden Schoeffelstr 10 H 12
er Jeder Versuch u
u dauernde

R

i TAodernste
i er

c4 e S S
Praktlsehe Weihnaehts Goschenke

Gustav Liobermann
Mitglied des RabattSpar Vereins

Oberhemden weiß und farbig ſowie nach RMaß

Kragen Manſchetten Serviteurs farb Garnituren
Krawatten größte Auswahl mod Faſſons

Wildleder Glaesé Stoffhaudſchuhe
Träger Weſten Taſchentücher Socken

Damen Herren und Kinderwäſche
Unterzeuge Korſetts Nöcke Gürtel

Schürzen is allen u und Strümpfe

III wer
Für die Kinder und die Alten

der Renmarktgemeinde

d z uehr3u Whelnne ac auf er Vontert
r für den Stephanusbezirk Paſtor für v Taltentusbazirk

heſmge er
fabrſhant

Eine Straussfeder als Geschenk wird von jeder e
Nach einem e

sohönen Federhut steht immer ihr Sinn Je I
habe wieder enorme Mengen hereinbekommen

1 Stola 2 m lang

20090

e 36 und bei

Preiswerte Angebote
Tisehtüchern Handtüchern

und Servietten
kkin Posten Tisohtüchen S e e e 125

S kin Poſten Servietten e h p 225
Prima Halbleinene Tischtücher

neue Muster
Grösse 1155125 em Grösse 1155 150 em
Stuok 150 4 Staok 195 4

Servietten dazu passeud Deed 325
Prima Reinleinene Tisohtücher fausmacher

Grösse 1305130 em Grösse 130 165 em Grösse 1302200 em cm
Stuek 325 8tüeok 00 Stück r 75

Sepvietten dazu passen d Dtod 450
en Porten Damast Tischtücher 285

mit Seidenglanz Grösse 130 165 em

M kinzelno folno Rolneineno Damast Tisohtüehor und Sorvotton

e besonders billig
mit 6 Servietten in weiss mit bunter Kante

in Karton nurTeegedecke 380Teecgedeohke S le e h 475
Hancddtüceher

Küchenhandtücher kräftig Ware Dtad 175

Stubenhandtücher e 225

Hönicke
am Leipziger Turm

Mitgi c Rab Sp V

W Zur Auswahl praktischer Weihnachtsgeschenke
bringe mein reichhaltiges Lager von

kKronen Anpen Auglampen lIschlampen et

für 6as Elehtrit Sprrftus nun
in empfehlende Erinnerung

W Ed Eder Heght

Grundſtück
r Firma
VFornuspr 164

Zentrum gelegen zu mieten oder zu kanfenmit Beſchreibung u Preis unt B G s

groß mit Tor n allen Gebß jeder
en jeeinfahrt im e Feertreffendg Fahre

gln cht iefert unter Garantie
an Kudoit Paul Thiele WäſchemangelfbrSominar Angergarten

h

n Hors I Anmoln

ca 3000 am Wachemangeln

Imosse Halle

Damenm
Kopfwäsche Shamdas beste zur Reinigung a vae2

des Haares Schutz geg ErkälI d elektr Frocxenappatate Greges

Auswahl in teinst präparieweichen Zöpſen rer mianrete
lagen eign Systems äuss prakt
zur Herstell einer vollen weichenVorderfrisur Antertigung aller
Sachen auch von eigenem Haar

Billigste Preise

Cbemnis Hartmannſtr U

E ZeutschlerSpezlal damenfrisſor Gosohan
58 Magdeburgerstr 65 Hotel Berges

Echt 19778
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
Sehneo Nacht Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 10779
Loden Pelerinen

waſſerd f 5 Dam u Kindempfiehlt ſehr preiswert
H Schnee Nehf Gr Steinſtr 84

rinmit Anſchluß an vorhand Vicht
leitung oder Akkumulatoren

Korridor Schlafzimmer Kloſettbelenchtung mit Akkumulatoren
Aktumulatoren Motore Lehrmittel

Zubehörteile
Kataloge auf WunſchReparainewetſta für mechaniſche

Spielwaren Eiſenbahnen eS ESprechapparate Mußſikwerke
Sprechapparate und Platten

verſchiedener Fabrikate

Karl Albreeht
Halle a Alter Markt 3v euim eizöten

ne Rohr gefahrlosa geruchlos
für Schlafzimmer
Kontore Klos et 2c

12 i5 n20 vis 30 Mk
I

Gr l wſraße

Mit Senier s
Schneeball

können Sie holle Pelzwaren
helle Damenfilzhüte helle J
ſtrickte Wolljacken helle wo nen

r n g Wg reinigeZu haben in faſt allen 3
gerien0900
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